
Lessingplatz
Ecke Sonnenstraße 
09.10.2026

Carl-Mosterts-Platz
16.10.2026

Luise-Oppenheimer-Platz
23.10.2026  

jeweils 17-19 Uhr

ďdorf,
nimm
Platz!

Eine Ausstellung von Studierenden 
der Hochschule Düsseldorf.



Im Sommersemester 2026 untersuchten Studie-
rende der Architektur der PBSA drei exemplarisch 
ausgewählte Düsseldorfer Plätze. 
Im Dialog mit den Mitgliedern von Düsseldorf im 
Blick und weiteren Projektpartnern analysierten 
sie deren räumliche Qualitäten, öffentliche Nut-
zung, Aufenthaltsqualität und gesellschaftliches 
Potenzial. Ziel war es, übertragbare Erkenntnisse 
sowie innovative Ideen für eine nachhaltige und 
zukunftsfähige Entwicklung der Düsseldorfer 
Plätze zu erarbeiten.

Die Ergebnisse dieser Arbeiten werden im Okto-
ber in Düsseldorf in der öffentlichen Ausstellung 
„Dorfplätze“ präsentiert.

An den jeweiligen Standorten der untersuchten 
Plätze können Interessierte an drei aufeinander-
folgenden Freitagen ab 17 Uhr die Entwürfe an-
sehen und mit anderen Besucherinnen und Besu-
chern in den Austausch treten.

Was brauchen unsere Plätze für die Zukunft?
Was können Plätze für unsere Stadtgesellschaft 
leisten? Wie können Plätze zu Orten der Begeg-
nung werden?

Unsere Ausstellung steht unter dem Motto:
D-dorf, nimm Platz!
Sie sind herzlich eingeladen!

Kooperationsprojekt
„Plätze in Düsseldorf“
 
Plätze sind weit mehr als Freiflächen zwischen 
Gebäuden. Gemeinsam mit Straßen, Wegen und 
Parks bilden sie das Rückgrat des öffentlichen 
Raums und prägen Identität, Atmosphäre und 
Lebensqualität einer Stadt. Sie sind Orte der   
Begegnung, des Aufenthalts, des Austauschs und 
des städtischen Lebens.

Viele Düsseldorfer Plätze sind jedoch in die Jahre 
gekommen. Sie werden den heutigen Anforde-
rungen an Aufenthaltsqualität, Klimaanpassung 
und soziale Nutzung vielfach nicht mehr gerecht. 
Begrünung, Verschattung, Barrierefreiheit und 
eine zeitgemäße Gestaltung gewinnen zuneh-
mend an Bedeutung.

Die Landeshauptstadt Düsseldorf verfolgt das 
Ziel, Altstadt und Innenstadt gemeinsam mit der 
Stadtgesellschaft zukunftsfähig weiterzuent-
wickeln. Im Mittelpunkt eines städtebaulichen 
Entwicklungskonzepts steht die Aufwertung des 
öffentlichen Raums durch qualitätsvoll gestal-
tete Aufenthalts- und Nutzungsangebote für 
Menschen aller Altersgruppen. Dazu gehören die 
stärkere Integration von Stadtgrün sowie natur-
basierte Lösungen für die stark versiegelten 
Plätze der Innenstadt. Bürgerbeteiligung und 
interdisziplinäre Zusammenarbeit bilden dabei 
wichtige Bausteine des Planungsprozesses.

Vor diesem Hintergrund entstand das Koopera-
tionsprojekt „Plätze in Düsseldorf“ zwischen der 
Peter Behrens School of Arts (PBSA/HS Düssel-
dorf), Düsseldorf im Blick (dib) e.V., sowie dem 
Gartenamt der Landeshauptstadt Düsseldorf. 
Unterstützt wurde das Projekt außerdem durch 
Platzgrün-Pro Düsseldorf e.V., die Aktionsgemein-
schaft Düsseldorfer Bürger- und Heimatvereine 
e.V. AGD sowie den Düsseldorfer Landschafts-
architekten Georg Verhas.


